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Forschungsziel

Ziel dieser empirischen Untersuchung war es, das Bewusstsein und das Verhalten der

Österreicher:innen im Hinblick auf das Vorsorgeverhalten demoskopisch zu erheben.

Besonderes Augenmerk wurde dabei auf veränderte Vorsorgestrategien, auf Nachhaltigkeit

sowie auf umgesetzte und unternommene Vorsorgeschritte aufgrund der aktuellen

Krisensituation gelegt.

Methode Onlinebefragung (Online-Panel) / IMAS International

Sample

n=1.000; österreichische Bevölkerung im Alter von 16 bis 65 Jahren

Es handelt sich dabei um eine disproportionale Stichprobe mit mindestens n=100 Interviews

pro Bundesland. Die Gesamtergebnisse wurden wieder repräsentativ gewichtet.

Feldarbeit Die Interviews wurden von 2. bis 14. November 2022 erhoben.
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Forschungsdesign
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Den kommenden 12 Monaten
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Zukunftserwartung I
Frage:  "Hier stehen unterschiedliche Zeiträume. Bitte geben Sie jeweils an, ob Sie persönlich diesen

eher mit Zuversicht, mit Skepsis oder mit Sorge entgegensehen?"
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Zukunftserwartung II
Frage:  "Hier stehen unterschiedliche Zeiträume. Bitte geben Sie jeweils an, ob Sie persönlich diesen

eher mit Zuversicht, mit Skepsis oder mit Sorge entgegensehen?"
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Krisenzeiten verändern unser Leben
Frage:  "Wie stark wird sich unser tägliches Leben, also unser Alltag – die Art, wie wir leben, einkaufen, arbeiten, denken 

usw. – durch die unterschiedlichen Krisen wie z.B. durch den Klimawandel, den Krieg in der Ukraine oder die 

Corona-Pandemie verändern? Würden Sie sagen sehr stark, eher stark, eher nicht oder überhaupt nicht?"



Eher wichtiger

Diff. 

zu 2021

Eher 

unwichtiger Gleich bleiben

in %

Gesundheit -1

Sicherheit +5

Familie +3

Finanzielle Vorsorge +5
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Nachhaltigkeit -13
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Werte im Wandel
Frage:  "Welche der folgenden Werte und Begriffe werden im Jahr 2023 (bzw. 2022) für Sie persönlich eher wichtiger, 

welche eher unwichtiger und welche werden gleich bleiben?"
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Manfred BARTALSZKY

Vorstand Wiener Städtische Versicherung
zuständig für die Marke s Versicherung
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Entwicklung Wirtschaft & Lebensqualität
Frage:  "Glauben Sie, dass sich die wirtschaftlichen Verhältnisse und die Lebensqualität in Österreich in den 

kommenden Monaten eher verbessern oder eher verschlechtern werden?"
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Getroffene Vorsorgemaßnahmen
Frage:  "In welchen der folgenden Bereiche haben Sie selbst in den letzten Monaten zu Hause Vorsorgemaßnahmen 

umgesetzt?"
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Multikrisen: Verändertes Vorsorgeverhalten I
Frage:  "Bitte denken Sie nun an Ihre persönliche finanzielle Vorsorgesituation: Hat sich Ihre Vorsorgestrategie, also die Art, 

wie Sie für die Zukunft finanziell vorsorgen werden bzw. wollen, durch die unterschiedlichen Herausforderungen 

und Krisen verändert, oder ist dies nicht der Fall?"
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Multikrisen: Verändertes Vorsorgeverhalten II
Frage:   Falls veränderte Vorsorgestrategie durch Krisen (42%=100%): "Und in welcher Form hat sich Ihre 

Vorsorgestrategie durch die unterschiedlichen Herausforderungen und Krisen verändert?"
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Bedeutung "Finanzielle Vorsorge"
Frage:  "Bitte beantworten Sie uns nun ein paar Fragen zum Thema 'Finanzielle Vorsorge'. Für wie wichtig halten Sie 

persönlich das Thema?"
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Informationsstand "Finanzielle Vorsorge"
Frage:  "Wie gut fühlen Sie sich rund um das Thema 'finanzielle Vorsorge' informiert? 

Würden Sie sagen sehr gut, eher gut, eher nicht gut oder überhaupt nicht gut?"



Diff. in %

2022 zu 2021

Finanzielle Reserven für Krisenfälle +3

Gesundheit -3

Familie +3

Pension -3

Kurzfristige verfügbare finanzielle Reserve +3

Vermögens- / Kapitalaufbau für die Zukunft 0

Unfall -6

Pflege -2

Freizeit / Reisen -5

Weiß nicht, keine Angabe
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Wichtige Vorsorge-Trends
Frage:  "Hier sehen Sie nun verschiedene Bereiche, für die Menschen regelmäßig finanziell vorsorgen. Welche der 

folgenden Vorsorge-Themen sind Ihnen persönlich ganz besonders wichtig?"
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Private Pensions- u. Gesundheitsvorsorge
Frage:  "Wenn Sie an Ihre private finanzielle Pensions- und Gesundheitsvorsorge denken, wie viel Geld legen Sie 

hierfür aktuell pro Monat ungefähr zur Seite?"
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Gerda HOLZINGER-BURGSTALLER

Vorstandsvorsitzende Erste Bank Österreich



Trifft sehr / eher stark zu

in %

Achte beim Einkaufen mehr auf Preise und 

nutze verstärkt Angebote

Achte darauf, das Licht nur einzuschalten, 

wenn es wirklich notwendig ist

Spare beim Kauf von Bekleidung

Gehe weniger oft auswärts essen

Gehe nicht mehr so oft ins Kino oder ins 

Theater

Mache Einsparungen beim Urlaub und 

Tagesausflügen
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Krisen verändern Lebensgewohnheiten
Frage:  "Welche der folgenden Bereiche haben Sie in Ihrem Leben auf Grund der aktuellen Krisensituation persönlich 

verändert? Welche Bereiche treffen sehr stark, eher stark, eher nicht oder überhaupt nicht auf Sie zu?"



Ja, bin dieser Meinung
in %

Durch die Inflation ist es schwierig, die richtige 

Vorsorgeentscheidung zu treffen

Durch die Teuerung kann man sich Vorsorge 

nicht mehr leisten

Bei niedrigen Zinsen macht Altersvorsorge 

keinen Sinn

Das Geld für den Ruhestand bekomme ich eh 

nicht zusammen, es zahlt sich nicht mehr aus

Das Geld wird mit Einschränkungen schon 

reichen, ich brauche im Alter nicht mehr viel

Das mit der Altersvorsorge eilt nicht, ich habe 

noch viel Zeit

Der Staat wird im Alter schon für mich sorgen, 

ich mache mir da keine Sorgen
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Gründe gegen finanzielle Vorsorge
Frage:  "Manche Menschen schieben die eigenen persönlichen finanziellen Vorsorgemaßnahmen auf und erklären dies mit 

unterschiedlichen Begründungen. Welche dieser Aussagen würden Sie am ehesten befürworten?"
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Zukunft nachhaltiger Finanzprodukte
Frage:  "Wenn Sie nun an eine Beratung für Ihre persönlichen finanziellen Vorsorgeangelegenheiten denken. Glauben Sie, 

dass das Thema 'nachhaltige Finanzprodukte' in Zukunft an Bedeutung zunehmen oder abnehmen wird?"



Diff. in %

2022 zu 2021

Kein bzw. geringes Risiko bei der 

Veranlagung
+2

Flexibilität in der Einzahlungs- und 

Auszahlungsphase
-6

Transparenz (Verständlichkeit des 

Produktes)
0

Kapitalgarantie -5

Hohe Rendite / hohe Zinsen +1

Persönliche Beratung -1

Nachhaltige Veranlagung -

Weiß nicht, keine Angabe 5
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Veranlagungs-Kriterien
Frage:  "Wenn Sie an die Veranlagung von Geld zu Vorsorgezwecken denken: Was ist Ihnen da persönlich

besonders wichtig? Bitte wählen Sie die für Sie drei wichtigsten Kriterien aus!"
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Zuversicht bleibt trotz schwieriger Zeit
Frage:  "Manche Menschen meinen, dass wir trotz der aktuell schwierigen Situation zuversichtlich bleiben sollten, und dass 

die Zeiten wieder besser werden. Würden Sie dieser Aussage sehr, eher, eher nicht oder überhaupt nicht 

zustimmen?"
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